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1. Kreisklasse Herren Gruppe 09

SV Gehrden : TTV Linderte 
Montag, 08.04.2024, 20:00 Uhr

Schmidt macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam vom SV Gehrden, als Detlef Schmidt sein
Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TTV Linderte perfekt machte. In ihrem
11. Saisonspiel waren die Gastgeber vom SV Gehrden ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber
trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Schmidt /
Schmidt bei ihrer 1:3-Niederlage von Gatzke / Schielke dann doch niedergerungen worden. Die
richtige Taktik hatten Groetzinger / Groetzinger wiederum beim 3:0-Sieg gegen Heims / Pelamatti
von Beginn an. In vier Sätzen gewannen Theiß / Spremberg gegen Reinecke / Fals und gaben dabei
nur einen Satz ab. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Die richtige Taktik hatte Marc
Schmidt beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Robin Gatzke von Beginn an. Einen Zähler für die
Gäste musste Stefan Groetzinger bei der 1:3-Niederlage gegen Marc-Oliver Heims hinnehmen.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Dietrich Theiß über die 1:3-Niederlage
gegen Luca Pelamatti hinweggetröstet werden musste. Einen eher schnellen Punkt für sein Team
holte nachfolgend wiederum Detlef Schmidt bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Björn Schielke.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 4:3. Thomas Groetzinger gewann sein Spiel gegen Olaf Fals überzeugend
und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Jan Spremberg nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Arne Reinecke.
Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des SV Gehrden und des TTV Linderte in die Box. Marc Schmidt konnte Marc-Oliver
Heims in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch
niederkämpfen und somit einen Zähler für das Team beitragen. Nach diesem Einzel steht Schmidt
somit bei 8 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Heims ein 15:9
ausweist. Mit 3:1 hatte Stefan Groetzinger im Match gegen Robin Gatzke die Nase vorn und
bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Dietrich Theiß hatte gegen Björn Schielke bei
seinem 3:0 keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Völlig ungefährdet war der Sieg
von Detlef Schmidt gegen Luca Pelamatti nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 18:16, 10:12, 11:5,
11:7 nicht verloren. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und
mit 18:16 an Schmidt ging. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Gehrden am 10.04.2024 gegen den TSV
Kirchdorf erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTV Linderte erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 0:24. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 SV Gehrden

Doppel: Schmidt / Schmidt 0:1, Groetzinger / Groetzinger 1:0, Theiß / Spremberg 1:0 
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Einzel: M. Schmidt 2:0, S. Groetzinger 1:1, D. Theiß 1:1, D. Schmidt 2:0, T. Groetzinger 1:0, J.
Spremberg 0:1 

 TTV Linderte
Doppel: Heims / Pelamatti 0:1, Gatzke / Schielke 1:0, Reinecke / Fals 0:1 
Einzel: M. Heims 1:1, R. Gatzke 0:2, B. Schielke 0:2, L. Pelamatti 1:1, A. Reinecke 1:0, O. Fals 0:1


